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 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

 
 
 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT: 

 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
Gelbes Band – Das Ernteprojekt - 
eine tolle Idee, an der sich auch die Gemeinde Maselheim 
in diesem Jahr wieder beteiligt. 
 
Auf den gemeindeeigenen Flächen stehen verschiedene 
Obstbäume, die in Kürze mit einem gelben Band gekenn-
zeichnet werden. Das „Gelbe Band“ lädt dazu ein, Obst zu 
ernten und sorgt dafür, dass weniger Obst ungenutzt auf 
den Wiesen verdirbt. 
 
Alle Interessierten können sich an dieser Aktion beteiligen, 
indem sie ihre Bäume und Sträucher mit überschüssigem 
Obst mit einem Gelben Band markieren. Das Obst dieser 
Bäume kann dann ohne Rücksprache mit dem Eigentümer 
abgeerntet werden. 
 
Einige Bäume wurden bisher von Anliegern gepflegt und 
diese haben dafür die Erlaubnis zur Ernte erhalten. Bitte 
melden Sie sich, wenn Sie dazugehören. Wir möchten nie-
manden übergehen. 
 
An alle eine Bitte: Gehen Sie achtsam mit den Bäumen, 
Sträuchern und den Grünflächen um, damit hier keine 
Schäden entstehen und wir im nächsten Jahr wieder 
schöne Früchte ernten können. 
 
Ihr  
 
 
 
 
Marc Hoffmann 
Bürgermeister 

 
 
 
 
 

 
Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 

am 23.09.2024 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

TOP 1  Bürgerfragen 
 
Es wurden keine Fragen aus der Bürgerschaft gestellt. 
 
 
TOP 2  Informationen, Bekanntgaben aus 

nichtöffentlicher Sitzung  
 
Bürgermeister Hoffmann gab folgende Informationen  
bekannt: 
 
Personalangelegenheiten: 
Frau Suzana Krajinovic hat am 15.09.2024 Ihre Tätigkeit 
im Bereich Finanzverwaltung als zusätzliche Springerkraft 
begonnen. Für die derzeit vakante Stelle in der Finanzver-
waltung konnte bereits eine Zusage erteilt werden; hier ist 
noch das genaue Eintrittsdatum in Klärung. Für die unbe-
setzte Stelle der Kassenverwaltung wurden heute 2 Be-
werberinnen Zusagen erteilt (jeweils in Teilzeit mit 50%). 
Die Stelle für das Hauptamt/Bürgerbüro ist noch bis 
13.10.2024 ausgeschrieben. Herr Leyk wird am 
01.10.2024 als Hauptamtsleiter seine Tätigkeit aufneh-
men.  
 
Einführung „MaselheimCard“ für Mitarbeitende: 
Die Verwaltung möchte als Arbeitgeber seine Attraktivität 
weiter steigern und hat in diesem Zuge die Masel-
heimCard für Mitarbeitende eingeführt. Die im Tarifvertrag 
geregelte Leistungsorientierte Bezahlung wird künftig 
nach den steuerlich zulässigen Regelungen auf die Karte 
brutto für netto aufgebucht. Hierzu fand letzte Woche eine 
Infoveranstaltung für die betroffenen Mitarbeitenden statt. 
 
Breitbandausbau 
Der Breitbandausbau wird sich weiter verzögern. Die 
OEW muss aufgrund rechtlicher Vorgaben das Markter-
kundungsverfahren neu beginnen.  
 
IGI Risstal 
Die Firma Liebherr hat sich aus dem IGI Risstal komplett 
zurückgezogen. Die Gemeinde Maselheim ist neben der 
Stadt Biberach und den Gemeinden Warthausen und 
Schemmerhofen zu 25% am IGI Risstal beteiligt. Das wei-
tere Vorgehen wird nun abgestimmt, das Verfahren soll 
aber bis zur Baureife fortgeführt werden. 
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Hochwasserrückhaltebecken „Mittlere Halde“  
Der Wasserverband Rottumtal konnte nun endlich das 
Planfeststellungsverfahren für das Hochwasserrückhalte-
becken „Mittlere Halde“ einleiten.  
 
Nahwärmeversorgung Äpfingen 
Die Kaufverträge und Wärmelieferverträge werden derzeit 
final geprüft und fertig gestellt, so dass dann mit dem Ver-
kauf der Bauplätze „Schießberg Nord“ begonnen werden 
kann.  
 
 
TOP 3  Baugesuche 
 
a) Bauvorhaben, Ausnahme /Befreiung bezüglich Bau 

einer Garage mit Flachdach, Lerchenweg 35, Flst. 
1000/36, Maselheim. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. 

b) Bauvoranfrage, Errichtung eines einstöckigen Hauses 
ohne Keller mit begrüntem Flachdach und Carport, 
Wennedacher Straße, Flst. 1613/2, Maselheim. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde für ein auf 
der Bauvoranfrage fußendes Baugesuch erteilt. 

c) Bauvorhaben, Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage, Wolfsgrube 9, Flst 3750 Maselheim-Äpfingen 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. 

d) Bauvorhaben, Anbau des bestehenden Wohnhauses, 
Reinstetter Straße 13, Flst. 76/1, Maselheim-Ell-
mannsweiler. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. 

e) Bauvorhaben, Befreiung der GRZ von 0,25 auf 0,3, 
Grüner Weg 17, Flst. 2316, Maselheim-Sulmingen. 
Der Bauantrag wurde im Vorfeld zurückgezogen 
und von der Tagesordnung gestrichen. 

f) Bauvorhaben, Neubau eines Zweifamilienhauses mit 
Garagen, Brühlstraße 9, Flst. 38, 
Maselheim-Laupertshausen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. 

g) Kenntnisgabeverfahren, Erweiterung einer bestehen-
den Kranbahn, Gartenstraße 2, Flst. 660, 661, 662, 
663/4 und 664, Maselheim. 
Der Rat hat hiervon Kenntnis genommen. 
 
 

TOP 4 Beteiligung an der Netze BW GmbH  
 
Fortführung des Beteiligungsmodells „EnBW vernetzt“ 
um weitere 5 Jahre 
 
Die Gemeinde Maselheim ist gemäß dem Beitrittsbe-
schluss des Gemeinderats vom 19.04.2021 seit 
01.07.2021 mittelbar mit 1.348.462 € (Maximalbetrag) an 
der Netze BW GmbH beteiligt. Im Zeitraum dieser zurück-
liegenden 4 Jahre konnte die Unternehmensbeteiligung 
somit einen Gewinn in Höhe von 159.800 € erzielen. Bei 
einer Fortführung des Modells hält die Gemeinde Masel-
heim zukünftig weiterhin Anteile in Höhe von 1.348.462 € 
und erwirtschaftet nach Abzug aller Kosten und Steuern 
und auf Grundlage der Rendite i. H. v. 4,38 % einen durch-
schnittlichen Betrag von rund 48.131 € jährlich. In Summe 
erwirtschaftet die Beteiligung im Zeitraum der kommenden 

5 Jahre somit einen Gewinn nach Abzug der KapESt + 
SolZ in Höhe von 240.655 €. Der Gemeinderat fasste den 
Beschluss, dass die Gemeinde Maselheim ihre Anteile in 
Höhe von 1.348.462 € an der Kommunale Beteiligungsge-
sellschaft Netze BW GmbH & Co. KG beibehalten wird.  

 
 
TOP 5  Netzdialog  
 
Berichterstattung durch die Netze BW 
 
Als Stromnetzbetreiber ist die Netze BW mit der Gemeinde 
Maselheim sehr stark verbunden. Eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen Netze BW und Kommunen ist 
besonders wichtig, um die Energiewende gemeinsam vo-
ranzubringen und eine sichere, zukunftsfähige Infrastruk-
tur zu gewährleisten. Deshalb berichtete Christina 
Schanne, Regionalmanagerin Verteilnetz der Netze BW, 
über die aktuelle Situation im Stromnetz von Maselheim 
und die Herausforderungen der Zukunft. Neben den be-
trieblichen Themen wie Versorgungssicherheit werden die 
getätigten und geplanten Investitionen im Stromnetz in 
und um Maselheim vorgestellt. Ebenso wird die Entwick-
lung der erneuerbaren Energien vor Ort und die Entwick-
lung bzw. die Auswirkung der Energiewende und Elektro-
mobilität auf die Stromnetze erläutert. Der Netzdialog 
wurde vom Gremium zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 6  Solarleitplanung 
 
Vorstellung Verfahren Solarleitplanung 
 
Im vergangenen Jahr gingen bei der Verwaltung drei An-
fragen/Anträge zur Realisierung von Photovoltaikanlagen 
ein. Die einzelnen Vorhaben wurden dem Gremium vorge-
stellt und anschließend teilweise kontrovers diskutiert. Für 
zwei Vorhaben wurden zwischenzeitlich die erforderlichen 
Aufstellungsbeschlüsse zur Ausweisung der Sonderge-
biete im Rahmen der Bauleitplanung gefasst. Dem Gre-
mium war es ein Anliegen, sich ganz Allgemein und unab-
hängig von konkreten Anfragen mit der Realisierung von 
Photovoltaikanlagen auf dem Gemeindegebiet Maselheim 
zu beschäftigen. Es sollten Grundlagen erarbeitet werden, 
die eine einheitliche und gezielte Herangehensweise er-
möglichen. Dabei sollen auch nachvollziehbare Kriterien 
im Ausschlussverfahren erarbeitet werden, welche Berei-
che weniger bzw. besser geeignet wären. Das Büro LARS 
Consult stellte in der Sitzung das Verfahren einer Solar-
leitplanung vor und erläuterte Zweck und Ziele. Der Ge-
meinderat nahm hiervon Kenntnis. 
 
 
TOP 7  Sanierung von Gemeindestraßen 2024 
 
Vergabe an den günstigsten Bieter  
 
In der Gemeinderatsitzung am 06.05.2024 wurde durch 
Herrn Schmid, RSI, das Maßnahmenpaket 2024 vorge-
stellt und die Maßnahmen ausgeschrieben. Am 
05.09.2024 fand die Submission statt. Der Gemeinderat 
beschloss die Vergabe an den günstigsten Bieter, die Fa. 
Schwall, zum Angebotspreis von 401.639,54 Euro.  
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TOP 8  Wahl des/der Ortsvorstehers/in der  
Ortschaft Äpfingen  

 
Entsprechend § 71 GemO werden der Ortsvorsteher und 
ein oder mehrere Stellvertreter nach der Wahl der Ort-
schaftsräte vom Gemeinderat auf Vorschlag des Ort-
schaftsrates aus dem Kreis des zum Ortschaftsrat wähl-
baren Bürger, die Stellvertreter aus der Mitte des Ort-
schaftsrates gewählt. Herr Hoffmann bedankte sich bei al-
len für die Bereitschaft, dieses wichtige Amt auszuüben. 
Die Ortsvorsteher sind wichtige Ansprechpartner vor Ort. 
Der Gemeinderat folgte dem Beschlussvorschlag des Ort-
schaftsrates und wählte Herrn Andreas Lerner zum Orts-
vorsteher und Herrn Stefan Glutsch zum stellvertreten-
den Ortsvorsteher. Die Ernennung erfolgte noch in der Sit-
zung. Der Amtsantritt ist am 01.10.2024. 
 
 
TOP 9  Wahl des/der Ortsvorstehers/in der 

Ortschaft Laupertshausen  
 
Der Gemeinderat folgte dem Beschlussvorschlag des Ort-
schaftsrates und wählte Herrn Herbert Hasel zum Orts-
vorsteher und Frau Dr. Ingrid Koch zur stellvertretenden 
Ortsvorsteherin. Die Ernennung erfolgte noch in der Sit-
zung. Der Amtsantritt ist am 01.10.2024. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 10 Wahl des/der Ortsvorstehers/in der 
Ortschaft Sulmingen  

 
Der Gemeinderat folgte dem Beschlussvorschlag des 
Ortschaftsrates und wählte Herrn Kai Dewald zum Orts-
vorsteher und Herrn Daniel Ogger zum stellvertretenden 
Ortsvorsteher. Die Ernennung erfolgte noch in der Sit-
zung. Der Amtsantritt ist am 01.10.2024. 
 
 
TOP 11 Verabschiedung der Ortsvorsteherin 

in der Ortschaft Äpfingen  
 
Frau Dolkemeyer ist seit 23.03.2010 Ortsvorsteherin in der 
Ortschaft Äpfingen. Der Gemeinderat wählte nun ihre 
Nachfolge, so dass Frau Dolkemeyer in der Gemeinde-
ratssitzung als Ortsvorsteherin verabschiedet wurde. Bür-
germeister Hoffmann bedankte sich sehr herzlich für die 
geleistete Arbeit und das Engagement bei Frau Dol-
kemeyer. Auch Frau Dolkemeyer fand die Zeit spannend 
und sehr bereichernd. Sie dankte allen für die sehr gute 
Zusammenarbeit und wünschte ihrem Nachfolger Herrn 
Lerner viel Erfolg und auch den notwendigen Respekt der 
Bevölkerung für diese Aufgabe. 
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TOP 12 Jagdpacht  
 
Vergabe zur Erstellung eines Jagdkatasters - Eilent-
scheid des Bürgermeisters  
 
Zum 31.03.2025 laufen die Jagdpachten der „Jagdgenos-
senschaft Maselheim“ aus. Mitglieder dieser Genossen-
schaft – sog. Jagdgenossen - sind alle Eigentümer der im 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen Grundstücke. 
Gemäß der Jagdsatzung sind die Organe der Jagdgenos-
senschaft:  
 

1. Die Versammlung der Jagdgenossen (=Jagdge-
nossenschaftsversammlung) 

2. Der Gemeindevorstand (=Gemeinderat) als Ver-
walter der Jagdgenossenschaft.  

 
Im Jahr 1985 wurde auf der Jagdgenossenschaftsver-
sammlung beschlossen, die Verwaltung der Jagdgenos-
senschaft auf den Gemeinderat zu übertragen. Seitdem 
übernimmt der Gemeinderat als Gemeindevorstand die 
Verwaltung der Jagdgenossenschaft. Die Jagdpachtver-
träge der Gemeinde Maselheim laufen bisher immer be-
fristet auf neun Jahre. Die letzte Vergabe erfolgte am 
01.04.2016. Daher sind die Jagdpachtverträge ab dem 
01.04.2025 neu zu vergeben und somit wieder eine Jagd-
genossenschaftsversammlung durchzuführen. Vorausset-
zung hierfür ist ein aktuelles Jagdkataster. Dies ist ein Ver-
zeichnis aller bejagbaren Grundstücksflächen im Gemein-
degebiet. In diesem Verzeichnis sind die Grundstücksei-
gentümer und deren jeweiligen Anteile am gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk aufgelistet. Nur auf Basis eines aktuel-
len Jagdkatasters können mit den Jagdgenossen im Vor-
feld Überlegungen der Verwaltung der Jagdgenossen-
schaft, Möglichkeiten und die weitere Vorgehensweise be-
sprochen werden. Wegen der besonderen Dringlichkeit 
der Entscheidung, deren Erledigung nicht aufgeschoben 
werden konnte, wurde das Angebot der GeoCockpit UG, 
73278 Schlierbach in Höhe von 6.436,97 € als Eilent-
scheid gem. § 43 Abs. 4 S.1 GemO vom Bürgermeister an 
Stelle des Gemeinderats am 25.07.2024 angenommen 
und in Auftrag gegeben. Der Gemeinderat nahm vom Eil-
entscheid des Bürgermeisters zustimmend Kenntnis.  
 
 
TOP 13 Bündelausschreibung 2026 – 2028 für 

den kommunalen Strombedarf  
 
Teilnahme an der Ausschreibung der Gt-service Dienst-
leistungsgesellschaft Beschaffung von Ökostrom 
 
Die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH, eine 
Tochtergesellschaft des Gemeindetags Baden-Württem-
berg (Gt-service), bietet den Gemeinden, Städten, Land-
kreisen, Zweckverbänden und kommunalen Gesellschaf-
ten die Teilnahme an einer gemeinsamen Ausschreibung 
zur Beschaffung der Stromlieferung für den Zeitraum vom 
01. Januar 2026 00:00 Uhr bis zum 31. Dezember 2028, 
24:00 Uhr an. Die Ausschreibung der Stromlieferung er-
folgt auf Grundlage eines Auftrags für eine feste Vertrags-
laufzeit von drei Jahren. Es werden technische Lose (Son-
dervertrags-, Tarif-, Wärmestrom-, Straßenbeleuchtungs-, 
Abnahmestellen) und Lose für Ökostrom (mit und ohne 
Neuanlagenquote) gebildet. Die Stromlieferung wird 

zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) ausgeschrieben. Die 
Energielieferpreise sind dagegen für jedes Lieferjahr der 
Vertragslaufzeit durch die Bieter fest anzubieten. Durch 
die Trennung von Netznutzungsentgelten und Energielie-
ferpreisen wird insbesondere gewährleistet, dass sich der 
Strompreis individuell für jede Kommune entsprechend 
der Benutzungsstruktur bildet. Der Gemeinderat beauf-
tragte die Verwaltung, Strom mit folgender Qualität „100% 
Normalstrom ohne Anforderungen an die Erzeugungsart“ 
im Rahmen der Bündelausschreibung Strom über die Gt-
service GmbH auszuschreiben. 
 
 
TOP 14 Vergabevollmacht Beschaffung Kommu-
naltraktor 
 
Für den Bauhof soll ein Kleintraktor beschafft werden, der 
auch für die Ausführung des Winterdienstes geeignet ist. 
Im Haushaltsplan sind hierfür bereits Mittel eingestellt wor-
den. Der Gemeinderat erteilte die Vergabevollmacht zur 
Beschaffung eines Traktors für den Bauhof in Höhe von 
bis zu 45.000 Euro.  
 
 
TOP 15 Verschiedenes 
 
Unter dem Top Verschiedenes gingen keine weiteren 
Wortmeldungen ein. 

 
 
 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
der Auslegung der Planunterlagen zum Antrag 
auf wasserrechtliche Planfeststellung des Was-
serverbandes Rottumtal zur Herstellung des 
Hochwasserrückhaltebeckens „Mittlere Halde“ 
bei Wennedach auf Gemarkung und Gemeinde 
Maselheim und Gemarkung Reinstetten, Stadt 
Ochsenhausen. 
 
Der Wasserverband Rottumtal plant den Bau des Hoch-
wasserrückhaltebeckens (HRB) Mittlere Halde bei-
Wennedach. Das HRB Mittlere Halde ist das größte Hoch-
wasserrückhaltebecken des Hochwasserschutzkonzepts 
Dürnach/ Saubach und das erste von insgesamt neun 
Hochwasserrückhaltebecken, welches nun umgesetzt 
werden soll. 
 
Das geplante Hochwasserrückhaltebecken, mit einem 
Rückhaltevolumen von ca. 560.000 m³, entsteht im Haupt-
schluss der Dürnach, westlich von Wennedach. Der 
Dammstandort befindet sich auf den Flurstücken Nr. 1039, 
1045, 1046, 1047, und 1048 auf Gemarkung Maselheim, 
Gemeinde Maselheim und auf den Flurstücken 306 und 
309 Gemarkung Reinstetten, Stadt Ochsenhausen. 
 
Die Hochwasserschutzanlage besteht aus einem Damm-
bauwerk mit integriertem Durchlassbauwerk und einer 
überströmbaren Hochwasserentlastungsanlage. Das 
Dammbauwerk quert einen parallel zur Dürnach 
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verlaufenden landwirtschaftlichen Weg, welcher im Zuge 
der Dammherstellung verlegt wird. Das gesamte Damm-
bauwerk hat eine Länge von ca. 180 m, eine Höhe von ca. 
9,70 m gegenüber der Gewässersohle und schließt an die 
natürliche östliche und westliche Talflanke an. 
 
Im Zuge der Herstellung des Rückhaltedammes inkl. dem 
großen zentralen Durchlassbauwerk wird der bisherige 
geradlinige Verlauf der Dürnach auf einer Gesamtlänge 
von ca. 170 m auf dem Flurstück 309 Gemarkung 
Reinstetten, Stadt Ochsenhausen in seiner Lage ange-
passt. Die Dürnach erhält hier ein natürlicheres, leicht mä-
andrierendes Gewässerbett mit variierenden Gewässer-
breiten und -tiefen. 
 
Etwa 60 Meter unterhalb vom geplanten Dammstandort 
befinden sich die Überreste eines alten Wehrs in der Dür-
nach. Im Zuge der Dammherstellung werden diese Bau-
werksreste aus dem Gewässerquerschnitt entfernt und die 
Sohle und Böschungen wieder in einen natürlichen Zu-
stand versetzt. 
 
Von den Planungen werden folgende Grundstücke konk-
ret betroffen: 
 
Auf Gemarkung Maselheim, Gemeinde Maselheim die 
Flurstücke: 1036, 1110, 1038, 1112, 1047, 1045, 1046, 
1039, 1048, 1044, 1040, 1043, 1042. Auf Gemarkung Lau-
pertshausen, Gemeinde Maselheim die Flurstücke: 964/1, 
963/5, 962/1, 963/2, 963/6. Auf Gemarkung Reinstetten, 
Flur 5, Stadt Ochsenhausen die Flurstücke: 282, 270, 290, 
309, 306, 388, 310, 315, 316, 383, 381, 382, 380, 371, 
377, 395, 389, 396, 405, 406, 399, 400, 410, 409; 
In welcher Art und Weise und in welchem Umfang diese 
Grundstücke von den Planungen betroffen werden, kann 
den ausgelegten Antragsunterlagen (Anlage 10, Lageplan 
Flächen Inanspruchnahme) im Einzelnen entnommen 
werden. Hier werden die berechneten Einstauhöhen im 
Hochwasserfall auf den einzelnen Flurstücken dargestellt 
(Einstau bis HQ100, Klima). 
 
Der Wasserverband Rottumtal hat beim Landratsamt Bi-
berach einen Antrag auf wasserrechtliche Planfeststellung 
zur Herstellung und zum Betrieb des Hochwasserrückhal-
tebeckens „Mittlere Halde“ bei Wennedach nach § 68 Abs. 
1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) eingereicht. 
 
Nach § 70 Abs. 1 WHG in Verbindung mit § 73 Abs. 2 und 
§ 27b Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) werden 
sämtliche Planunterlagen in der Zeit vom 07.10.2024 bis 
06.11.2024 je einschließlich auf folgender Internetseite, 
Homepage des Landratsamtes Biberach, Wasserwirt-
schaftsamt 
 
www.biberach.de/wasserwirtschaftsamt/oeffentliche-ver-
fahren 
 
zur Einsichtnahme zugänglich gemacht. Weiter sind die 
Unterlagen in dem genannten Zeitraum über die Home-
page der Gemeinde Maselheim (https://www.masel-
heim.de) und über die Homepage der Stadt Ochsenhau-
sen (https://www.ochsenhausen.de) abrufbar. 
 
 

Zusätzlich liegen die Planunterlagen in der Zeit vom 
07.10.2024 bis 06.11.2024 je einschließlich beim Bürger-
meisteramt Maselheim, Wennedacher Straße 5, Bürger-
büro in 88437 Maselheim während den üblichen Öffnungs-
zeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wer-
den, kann bis zum 20.11.2024 schriftlich oder zur Nieder-
schrift 
 
beim Landratsamt Biberach, Wasserwirtschaftsamt, Rol-
linstraße 17, Büro G2.02, 88400 Biberach oder 
 
beim Bürgermeisteramt Maselheim, Wennedacher Straße 
5, Bürgerbüro in 88437 Maselheim oder 
 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen, Marktplatz 31, 
Stadtbauamt in 88416 Ochsenhausen 
 
Einwendungen gegen den Plan erheben. Mit Ablauf der 
Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen. Für eine wirksame Äußerung muss der vollständige 
Name und die vollständige, zustellungsfähige Adresse an-
gegeben werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung werden anerkannte Umwelt- 
und Naturschutzvereinigungen auf die Möglichkeit zur 
Stellungnahme oder Erhebung von Einwendungen inner-
halb der genannten Äußerungsfrist hingewiesen, soweit 
sie durch das Vorhaben in ihrem satzungsgemäßen Auf-
gabenbereich berührt werden. 
 
Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden rechtzeitig er-
hobene Einwendungen und abgegebene Stellungnahmen 
mit dem Träger des Vorhabens erörtert. Ort und Zeit des 
Erörterungstermins werden mindestens eine Woche vor-
her ortsüblich bekannt gemacht. Diejenigen, die fristge-
recht Einwendungen erhoben oder die fristgerechten Stel-
lungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörte-
rungstermin gesondert benachrichtigt. Wenn mehr als 50 
Benachrichtigungen vorzunehmen sind können die Perso-
nen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benach-
richtigt werden. Die Zustellung der Entscheidung über die 
Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Entscheidungen zuzu-
stellen sind. Nehmen Beteiligte an dem Erörterungstermin 
nicht teil, kann auch ohne sie verhandelt werden. 
 
Bürgermeisteramt Maselheim 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
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ORTSCHAFT ÄPFINGEN 

 
Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
 
Sitzungstag:  Montag, 07.10.2024, 20.00 Uhr 
Sitzungsort:  Sitzungssaal Ortsverwaltung Äpfingen 
 
Tagesordnung öffentliche Sitzung: 
 
TOP 1: 
Informationen, Bekanntgaben und Verschiedenes 

 
TOP 2: 
Bauanträge 

a) Bauantrag, Nutzungsänderung einer Garage 
in Wohnraum 
(Ulmer Straße 16, Flst. 3206) 

 
TOP 3: Haushalt 2025 – Beratung und Priorisierung von 
Vorhaben 
 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
Ortsverwaltung Äpfingen 
 
Die Ortsverwaltung Äpfingen bleibt am Dienstag, 
08.10.2024 geschlossen. 
 
 
 
 

ORTSCHAFT LAUPERTSHAUSEN 
 
 
Die OV Laupertshausen ist wegen einer Fortbildung 
am Dienstag, 08.10.2024 geschlossen. 
 
 

- ABFUHRTERMINE MÜLL 
 
ABFUHRTERMINE RESTMÜLL 
 
Maselheim, Laupertshausen, Sulmingen 
Donnerstag, 17.10.2024 
Donnerstag, 31.10.2024 
 
 

Äpfingen 
Montag, 07.10.2024 
Montag, 21.10.2024 
 
 
292 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 
Freitag, 11.10.2024 
Freitag, 08.11.2024 
 
 
 

ABFUHRTERMINE GELBER SACK 
Montag, 14.10.2024 
Montag, 11.11.2024 
 
 
 
M 

 
GRÜNGUTANNAHME, ALTHOLZCONTAINER,  

ALTEISENCONTAINER DER JUGENDFEUERWEHR 
 
Ab 01.03.2024 
Donnerstag, 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
Samstags,    09.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 
Grüngutannahmestelle  
bei Reinhold Oelmaier, Kronenstr. 26,  
Tel. 07351 12571 
Handy 0174 3257913 
 

Altholzcontainer 
Der Altholzcontainer befindet sich ebenfalls an der Grün-
gutannahmestelle. 
Bitte halten Sie sich an die hier genannten Öffnungszeiten! 
 
Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr 
Der Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr steht 
ebenfalls auf dem Gelände der Grüngutannahmestelle!! 
 
Bitte halten Sie sich auch hier an die hier genannten 
Öffnungszeiten. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Metall-
gegenstände und kein Elektroschrott hier entsorgt 
werden darf. 
 

 

 
 

 
 
 MITTEILUNGEN DES 

LANDRATSAMTS BIBERACH 
 
 

AUßENSTELLE DER ZULASSUNGSBEHÖRDE 
IN OCHSENHAUSEN  

BLEIBT BIS AUF WEITERES GESCHLOSSEN 
 
Aufgrund unvorhergesehener technischer Stö-
rungen im Gebäude bleibt die Außenstelle der Zu-
lassungsbehörde in Ochsenhausen kurzfristig 
bis auf Weiteres geschlossen. 
Kunden, die bereits einen Termin für die Außenstelle ge-
bucht haben, dürfen diesen in Biberach wahrnehmen. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Autohäuser werden ge-
beten, ihre Mappen in Biberach einzuwerfen, damit die An-
träge dort bearbeitet werden können. Die Außenstellen in 
Laupheim und Riedlingen sowie die Zulassungsstelle in 
Biberach sind zu den gewohnten Öffnungszeiten erreich-
bar. Die Zulassungsbehörde arbeitet mit Hochdruck da-
ran, das Problem zu beheben und bittet um Verständnis 
für die vorübergehende Maßnahme. Sobald die Außen-
stelle wieder regulär geöffnet ist, wird die Öffentlichkeit in-
formiert. Mittwoch, 13.11.2024 - GRÜNGUTSAMMLUNG 



  

Nr.35 Seite 7 Freitag, 04.10.2024 
 

„BIBERACHER TAGE FÜR SEELISCHE GESUNDHEIT“ 

VOM 5. BIS ZUM 17. OKTOBER ZUM THEMA 

„ARBEIT UND PSYCHE“  
 
Von Samstag, 5. Oktober bis Donnerstag, 17. Ok-
tober finden die Biberacher Tage für seelische 
Gesundheit statt. Die Veranstaltungsreihe, die 
von verschiedenen Organisationen gemeinsam 
getragen wird, rückt das Thema ‚psychische Ge-
sundheit‘ stärker ins Bewusstsein, informiert und 
klärt auf. 
Psychische Gesundheit betrifft uns alle, und es ist wichtig, 
darüber zu sprechen und Unterstützung anzubieten. Die 
Biberacher Tage für seelische Gesundheit bilden eine 
wertvolle Plattform, um Wissen zu teilen und zu sensibili-
sieren. Das zweiwöchige Programm bietet eine Vielzahl 
an Vorträgen, Workshops und Übungen mit renommierten 
Experten aus den Bereichen Psychologie, Psychiatrie und 
Sozialarbeit und richtet sich an Fachkräfte, Laien und alle, 
die Interesse am Thema haben. Veranstalter sind ver-
schiedene Einrichtungen, Träger und Selbsthilfegruppen 
aus dem Landkreis Biberach, die in diesem Bereich aktiv 
sind.  So findet am Montag, 7.Oktober ein Vortrag mit I-
sabell Himmler, zum Thema „Stress senken, gelassener 
leben“ statt. In diesem Vortrag geht es darum, die eigene 
Haltung und innere Bewertungen zu überprüfen, anzupas-
sen und damit Stress zu reduzieren.  Einfache Übungen, 
mit denen man sich selbst in stressigen Situationen gezielt 
beruhigt, zeigt Dr. Andrea Groß am Mittwoch, 9. Oktober, 
von 19 bis 20.30 Uhr bei der Veranstaltung „Body 2 Brain: 
Soforthilfe bei Belastungen, Arbeitsfrust und Kummer“. 
Die Veranstaltung findet im Alfons-Auer-Haus, Kolping-
straße 43, Biberach, statt. Am Mittwoch 16. Oktober hält 
Dr. Holger Pressel einen Vortrag zum Thema „Aggression 
und Gewalt am Arbeitsplatz“. Der Vortrag findet im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts, Rollinstraße 9, statt. Be-
ginn ist um 17 Uhr, eine Anmeldung per E-Mail an da-
niela.glaser@biberach.de ist erforderlich.  
Auf dem Instagram-Kanal des Landkreises Biberach 
www.instagram.com/landkreis.biberach zeigt Hermine 
Burger, Betriebsseelsorgerin beim Dekanat Biberach, 
während der „Biberacher Tage für seelische Gesundheit“ 
Übungen, um gelassen durchs Leben zu gehen. Die Po-
etry Slammerin Marie Lemor präsentiert ein eigens für die 
Tage für seelische Gesundheit geschriebenes Gedicht. 
Mehr Informationen gibt es unter www.seelische-gesund-
heit-bc.de 
 

 
 

BIBLIOTHEK / MEDIOTHEK 
IM KREIS-BERUFSSCHULZENTRUM (BSZ) 

 
Am Brückentag, 4. Oktober geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
Biberach (BSZ) bleibt am Brückentag, Freitag, 4. Okto-
ber 2024 geschlossen. Weitere Informationen zum An-
gebot der Bibliothek/Mediothek gibt es online unter 
www.mediothekbsz.de.  

OBERSCHWÄBISCHES 
MUSEUMSDORF KÜRNBACH 

 
Museumsdorf erneut mit Qualitätssiegel „fami-
lien-ferien“ ausgezeichnet.  
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach darf das 
Qualitätssiegel „familien-ferien“ auch für die kommenden 
drei Jahre führen. Es ist damit einmal mehr als besonders 
familienfreundlich ausgezeichnet worden. „Wir legen 
schon lange großen Wert auf familienfreundliche Ange-
bote, vom Kinder-Entdeckerpfad bis hin zum Spielplatz. 
Dass wir auch weiterhin das Zertifikat ‚familien-ferien‘ füh-
ren dürfen, ist eine tolle Auszeichnung für unsere Arbeit“, 
freut sich Landrat Mario Glaser. Das Siegel wird gemein-
sam von der Tourismus Marketing GmbH Baden-Württem-
berg und der Dehoga Tourismus Baden-Württemberg 
GmbH verliehen. Museumsdorf hat die Jury überzeugt  
In insgesamt 32 Bereichen musste das Museumsdorf bei 
Muss- und Qualitätskriterien überzeugen. Bei den Quali-
tätskriterien wurden vor allem die vielfältigen, vorbildlich 
gepflegten Spiel- und Erlebnisbereiche geprüft. „Ein sehr 
wichtiges Kriterium für die Jury war, dass wir auch in den 
vergangenen drei Jahren viele neue Angebote für Fami-
lien geschaffen haben, bei den inhaltlichen Angeboten 
ebenso wie bei der Infrastruktur“, betont Landrat Mario 
Glaser. „Dabei haben wir schon viele neue Ideen für die 
Zukunft – das zeigt: Wir werden auch in Zukunft vieles da-
für tun, dass unser Museumsdorf für Familien noch attrak-
tiver wird.“ 
 
 
 

KÜRNBACHER HERBSTMARKT 
WIRD ZUM FEST FÜR DIE SINNE 

 
Bummeln, stöbern, staunen: Am Sonntag, 6. Ok-
tober 2024, lädt das Oberschwäbische Museums-
dorf Kürnbach zum Herbstmarkt ein.  
Von 10 bis 18 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein vielfältiges Angebot aus der Region. Über 110 
Ausstellerinnen und Aussteller präsentieren Nützliches 
und Dekoratives für Haus und Garten. Zu entdecken gibt 
es von herbstlichen Kränzen über handgefertigte Produkte 
bis hin zu Kunsthandwerk. Silberschmiedin, Holzschnitzer 
und weitere Kunsthandwerker zeigen vor Ort ihr Können. 
Auch Gartenfreunde finden an den zahlreichen Ständen 
eine breite Auswahl an Pflanzen, Gartengeräten und prak-
tischen Hilfsmitteln für Garten und Terrasse. 
Große Apfelausstellung mit unzähligen alten Sorten. 
Ein besonderes Highlight ist die Apfelausstellung mit über 
300 historischen Sorten. Ob Gewürzluike oder Jakob Fi-
scher – hier lässt sich so manche Kindheitserinnerung auf-
leben. Begleitend dazu gibt es interessante Einblicke in 
die Geschichte des Obstanbaus in Oberschwaben. 
Spezialitäten aus der Region 
Der Herbstmarkt bietet eine große Vielfalt an regionalen 
Produkten und ist ein Genuss für alle Sinne. Besonders 
beeindruckend sind die Ausstellungen mit zahlreichen his-
torischen Tomaten- und Kartoffelsorten. An den Ständen 
finden Besucher regionale Spezialitäten wie Käse und 
handgemachte Kräuterprodukte. Natürlich gibt es auch 
herbstliche Leckereien wie frisch gepressten Apfel- und 
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Birnensaft. Hungrige Besucherinnen und Besucher kön-
nen sich auf oberschwäbische Spezialitäten freuen: Von 
Dinnete aus dem Holzbackofen über Maultaschen im We-
cken bis hin zu Kartoffelpeitschen sowie Kaffee und Ku-
chen ist für jeden Geschmack etwas dabei. Für die kleinen 
Gäste bietet eine Fahrt auf der Mini-Dampfbahn des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. Spaß und Ab-
wechslung. Der Herbstmarkt im Museumsdorf wird so zum 
Erlebnis für die ganze Familie.  
 
 
 
 

KURS „WÜHLMÄUSE WIRKSAM BEKÄMPFEN“ 
IM MUSEUMSDORF 

 
Wie Hobbygärtner effektiv und umweltschonend 
Wühlmäuse bekämpfen können, zeigt Diplom-In-
genieur Alexander Ego in einem Kurs am Freitag, 
4. Oktober. 
Der Workshop „Wühlmäuse wirksam bekämpfen“ findet 
um 14 Uhr im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
statt. Wühlmäuse fressen die Wurzeln oder die Rinde vor 
allem bei jungen Obstbäumen ab und richten dadurch 
starke Schäden an. Die fachgerechte Bekämpfung von 
Wühlmausschäden ist eine der wichtigsten Maßnahmen 
zur Erhaltung des Streuobstbaus. Der Kurs mit Alexander 
Ego von der Obst- und Gartenbauakademie Biberach be-
ginnt um 14 und endet gegen 17 Uhr. Der Fachmann zeigt, 
woran man die Schädlinge erkennt und wie sie am besten 
mit der Bayerischen Drahtfalle zu fangen sind. Die Fallen 
sind immer noch die sicherste Art der Wühlmausbekämp-
fung, da sich der Erfolg unmittelbar überprüfen lässt. Zu-
dem wird die Natur nicht mit Giftstoffen belastet, und auch 
die natürlichen Feinde der Wühlmäuse – Mauswiesel, Iltis, 
Raubvögel und Katzen – werden nicht ebenfalls vergiftet, 
wenn sie den Kadaver fressen. Treffpunkt für das Seminar 
ist an der Museumskasse. Die Kursgebühr beträgt 3,50 
Euro. 
 
 
 
 

NEUE AUSSCHREIBUNGSRUNDE STARTET  
 
Jetzt für das Programm „Sterne für Kindertagesein-
richtungen“ bewerben. 
Die ersten Lebensjahre eines Kindes sind entscheidend 
für seine spätere Entwicklung und Leistungsfähigkeit. In 
dieser sensiblen Phase wird der Grundstein für eine ge-
sunde Zukunft gelegt. Um das Engagement von Kinderta-
geseinrichtungen in diesem Bereich zu würdigen, startet 
jetzt eine neue Ausschreibungsrunde für das Programm 
„Sterne für Kindertageseinrichtungen“ im Landkreis Biber-
ach. Kindertageseinrichtungen, die präventive Themen 
fest in ihrem Profil verankert haben und diese nachhaltig 
umsetzen, können sich bis zum 31. März 2025 für einen 
oder mehrere Sterne bewerben. Die Auszeichnungen wer-
den für die umfassende Umsetzung von vier zentralen prä-
ventiven Themenbereichen vergeben: Bewegung, Ernäh-
rung, Suchtprävention und Zahngesundheit. Mit den Ster-
nen sollen Kindertageseinrichtungen, die Prävention im 

Alltag aktiv leben, für ihr Engagement belohnt und in ihrer 
weiteren Arbeit unterstützt werden. Jede ausgezeichnete 
Einrichtung erhält eine Urkunde für jeden erworbenen 
Stern. Die Kriterien für die Vergabe der Sterne wurden 
vom Netzwerk I der Kommunalen Gesundheitskonferenz 
im Landkreis Biberach festgelegt, das auch das Vergabe-
gremium bildet. Das IGES Institut in Berlin, ein unabhän-
giges Forschungs- und Beratungsinstitut für Infrastruktur- 
und Gesundheitsfragen, hat die Evaluation des Projekts 
durchgeführt. Diese wurde in diesem Jahr abgeschlossen 
und bestätigt die Bedeutung und Wirksamkeit der präven-
tiven Arbeit in den Kindertageseinrichtungen des Land-
kreises. 
Weitere Informationen zur Ausschreibung und An-
tragsformulare gibt es online unter: 
www.biberach.de/sterne-für-Kitas  
Für Fragen steht Romy Hänle vom Kreisgesundheitsamt 
telefonisch unter 07351 52-6166 oder per E-Mail an 
romy.haenle@biberach.de zur Verfügung. 
 
 
 

„DIE HEIMLICHEN HERRSCHER DER ERDE“ 
 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biber-
ach e.V. (LEV) zeigt Ameisenausstellung im 
Landratsamt  
Ameisen bilden höchstentwickelte Staatsformen und wer-
den deshalb als „Heimliche Herrscher der Erde“ bezeich-
net. Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biber-
ach (LEV) macht dies anschaulich und bringt im Rahmen 
seiner Fortbildungsserie „Entdecke die Natur“ eine Amei-
senausstellung ins Landratsamt. Die Ausstellung ist von 
Montag, 7. Oktober bis Freitag, 11. Oktober 2024 zu den 
normalen Öffnungszeiten im Foyer des Landratsamts, 
Rollinstraße 9, Biberach zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
Fünf Rollups, mehrere Ameisenpräparate, die unter einem 
stationären Binocular in Vergrößerung angeschaut wer-
den können, Fachbücher, ein elektronisches, interaktives 
Ameisen-Kontaktspiel und ein Ameisenquiz geben Ein-
blick in die Lebensweise der fleißigen und geschützten In-
sekten. Die größte Attraktion dürften die lebendigen Wald-
ameisen werden, die in einem „Formicarium“ unter Glas 
mit allen fünf menschlichen Sinnen zu erleben sind, täglich 
vom erfahrenen Ameisenheger Franz Gregetz versorgt 
und nach der Ausstellung wieder in ihr Volk zurückge-
bracht werden. Die Ausstellung beginnt am Montag, 7. Ok-
tober 2024 um 15 Uhr mit einem Vortrag von Ameisenhe-
ger Franz Gregetz im Erdgeschoss des Landratsamts. An-
schließend wird Dr. Claudia Warken, Leiterin des Dezer-
nates für Ländlichen Raum, Klimaschutz und Energie, die 
Ausstellung im Foyer eröffnen. Für Besucherinnen und 
Besucher ist die Ausstellung zu folgenden Zeiten ge-
öffnet: Montagnachmittag, 7. Oktober im Rahmen der Er-
öffnung um 15 Uhr, Dienstag von 8 bis 12 Uhr, Mittwoch 
von 8 bis 17 Uhr, Donnerstag von 8 bis 14 Uhr und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Einzelne Lehrkräfte haben das Angebot 
des LEV angenommen und wollen sich mit ihren Schüle-
rinnen und Schülern bei einer ameisenkundlichen Führung 
näher mit den sozialen Lebewesen vertraut machen. Da-
bei können sie auch auf spielerische Art Ausmal-Ameisen 
herstellen, Ameisenpuzzles zusammenbauen und das 
Ameisenquiz lösen. 
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DIE BIBERACHER ERNÄHRUNGSAKADEMIE (B-EA) 
INFORMIERT: WORKSHOP ZUM THEMA 

„HERBST INS GLAS“ 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
stellt in einem Workshop verschiedene Formen 
der Haltbarmachung vor. 
Der Workshop „Herbst ins Glas“ findet am Mittwoch, 9. Ok-
tober 2024 von 14 bis 17 Uhr in der Schulküche der B-EA, 
Bergerhauserstraße 36, 88400 Biberach statt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 15 Euro. Die B-EA Referentinnen 
Ursula Liske und Renate Haberbosch informieren im Kurz-
vortrag zu verschiedenen Formen der Haltbarmachung 
wie zum Beispiel dem Einkochen, Heißeinfüllen, Einsalzen 
und Fermentieren. Anschließend werden verschiedene pi-
kante und süße Vorräte in der Schulküche hergestellt.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, 
eine Schürze, zwei Geschirrtücher und sieben bis acht 
Gläser mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.e-
doobox.com/LWA erforderlich. 
 
 
 
 

KOCHKURS „LUNCHBREAK – DIE LECKERE 

MITTAGSPAUSE TOGO“ 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet ei-
nen Kochkurs für Jugendliche an, die einfache, ab-
wechslungsreiche und moderne Gerichte zum Mitneh-
men herstellen möchten. 
Der Kochkurs „Lunchbreak – die leckere Mittagspause 
ToGo“ findet am Freitag, 11. Oktober 2024, von 13 bis 16 
Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, 
statt. Sabine Mutschler, Ernährungsreferentin und Lehre-
rin der Hauswirtschaft, vermittelt Grundtechniken für die 
Zubereitung von einfachen und leckeren Gerichten zum 
Mitnehmen. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Bitte 
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. 
 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.e-
doobox.com/LWA erforderlich. 
 
 
 
 
 

 IMPRESSUM 
 

HERAUSGEBER Gemeindeverwaltung Maselheim  
Wennedacher Str. 5, 88437 Maselheim 

info@maselheim.de, www.maselheim.de 
Anzeigen: mitteilungsblatt@maselheim.de 

  
REDAKTIONSSCHLUSS dienstags 10:00 Uhr 

  
VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT  

DES AMTLICHEN TEILS  
Der Bürgermeister 

  
VERANTWORTLICH FÜR DIE 

NACHFOLGENDEN INHALTE  
Die jeweiligen Institutionen. 

 

 
 
 

TSG MASELHEIM-SULMINGEN 
 
www.tsg-maselheim-sulmingen.de. 

 
ABTEILUNG FUßBALL 

 
9. Spieltag Kreisliga A2 
 
Folgend auf den Auswärtssieg in Bronnen (1:2) gewann 
die SGM Laupertshausen/ Maselheim das Heimspiel am 
9. Spieltag gegen den FV Neufra.  
 
SGM Laupertshausen/ Maselheim – FV Neufra 3:0 (3:0) 
 
Nachdem unsere SGM 18 Punkte in 8 Spielen gesammelt 
hatte, ging man mit hohen Erwartungen in das Heimspiel 
gegen den FV Neufra und wollte den Aufwärtstrend nach 
zuletzt fünf Siegen in Folge fortsetzen. Zu Beginn der ers-
ten Halbzeit legte die Heimmannschaft gut los und baute 
direkt Druck auf das gegnerische Tor auf. Bereits in der 8. 
Spielminute brachte Florian Neziri die SGM in Führung. 
Die Überlegenheit setzte sich schnell fort und nach einem 
Eckstoß traf Leon Steinhauser per Kopf und erhöhte auf 
2:0 (14. Minute). Das letzte Tor der Partie erzielte Christian 
Jörg nach einem Foulelfmeter in der 18. Minute.  Danach 
verlor das Spiel an Spannung und beide Mannschaften 
spielten verhaltener. So ging es auch in der zweiten Halb-
zeit weiter und es kam auf beiden Seiten nur noch zu we-
nigen überzeugenden Torchancen. Dadurch endete die 
Partie mit einem souveränen Sieg für die SGM Lauperts-
hausen/ Maselheim durch die sehr gute Leistung im ersten 
Teil des Aufeinandertreffens. 
 
Mit nun 21 Zählern nach 9 Spielen gilt es nächsten Sonn-
tag, das Spitzenspiel gegen den SV Betzenweiler für sich 
zu entscheiden. 
 
Unsere Reserve sicherte sich ebenfalls 3 Punkte durch ein 
souveränes Spiel mit guter Teamleistung. Die Partie en-
dete 6:0. Torschützen waren Kevin Matzner, 2x Christoph 
Borner, Mark Zweifel und Niklas Schlachter sowie ein Ei-
gentor des Gegners. 
 
Nächste Woche Sonntag spielt die SGM auswärts gegen 
den SV Betzenweiler um 15 Uhr. Unsere Reserve spielt 
um 13:15 Uhr. 
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Hallo neues Hobby 
 
Musizieren bedeutet 

- Rhythmusgefühl 
- motorische und kognitive Entwicklung  
- Förderung der Feinmotorik und der Geduld 
- Emotionalität, Kreativität und Kommunikationsfä-

higkeit 
- Stärkung des Selbstvertrauens 
- Steigerung der Konzentration und des Durchhal-

tevermögens 
 

Unsere Philosophie: 

Ein Musikinstrument zu erlernen sowie zu spielen, ist ei-
nes der wenigen Hobbys, das man (fast) sein ganzes Le-

ben lang ausüben kann – alleine, in einer Band oder im 
Verein! 
 

Um dir die Entscheidung für ein Instrument und den Ein-
stieg zu erleichtern, kannst bei uns im Verein – gegen 
eine kleine Leihgebühr – das Instrument ausleihen. 
 

Gerne darfst du dich bei uns melden, um die Instrumente 
noch einmal genauer anzusehen und auszuprobieren o-
der um dich direkt zum Unterricht anzumelden. 
Solltest du noch weitere Fragen haben, stehen wir dir je-
derzeit zur Verfügung. 
 
Kontakte: MV Maselheim, Kathrin Welser, Eugen Ruedel  
kathrin.welser@web.de eugen.ruedel@aol.com 
 
 
 

LIEBE MASELHEIMER SENIOREN 
 
wir laden euch herzlich ein, am Mittwoch,09. 10. 
24 um 14 Uhr ins Foyer der Mehrzweckhalle. Ma-
selheim zu Kaffee und Kuchen und kleinem Ves-
per. 
Zu diesem Nachmittag besucht uns Herr Wax mit dem 
Thema "Schwäbische Mundart „. Fahrdienst Ulrika Lenard 
Tel. 9673 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Euer Seniorenteam  
 
 

 
FRAUENBUND MASELHEIM 

 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und 
Frauen. 
Am Donnerstag 10.Oktober um 14.00 Uhr gestaltet der 
Frauenbund eine Rosenkranzandacht im Käppele zum 
Stein. Wir treffen uns zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
um 13.45 Uhr in der Dorfmitte. Danach gemeinsames Kaf-
fee trinken und Beisammensein im Bahnhof. 

Das Frauenbundteam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINLADUNG  
Am 20.10.2024 Veranstalten die Maselheimer Böl-
lerschützen das 25-jährige Vereinsjubiläum mit 
dem alljährlichen Böllerschützentreffen.  
 
Ort: Mehrzweckhalle Maselheim. 
Ab 10.00 Uhr Weißwurstfrühstück.  
Ab 11.30 Uhr Mittagstisch. 
Ab ca. 14.00 Uhr Böllerschießen. 
Danach Kaffee und Kuchen. Um 16 Uhr vergabe der 
Preise mit gemütlichem Ausklang. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen. 
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ABTEILUNG JUGENDFUßBALL 
 
E-Jugend 
Mi 02.10. 17:30 Uhr SGM SV Äpfingen I – SV Rissegg I 
Mi 02.10. 16:30 Uhr SGM SV Äpfingen II – SV Rissegg II 
Mi 02.10. 17:30 Uhr SGM SV Äpfingen III – SGM Spfr 
Schwendi III 
 
D-Jugend 
Sa 05.10. 14:30 Uhr SGM SV Sulmetingen I – SGM SV 
Baltringen I. Sa 12.10. 13:00 Uhr SGM SV Baltringen II – 
SGM SG Mettenberg II. 
 
C-Jugend 
Sa 05.10. 14:30 Uhr SGM SV Äpfingen - SV Sulmetingen  
 
B-Jugend 
Sa 05.10.2024, 16:00 Uhr SGM TSG Maselheim – SGM 
SV Schemmerhofen. 
 
B-Juniorinnen 
Sa 05.10. 16:00 Uhr SGM SV Baltringen – SV Sigmarin-
gen 
 
Bezirkspokal:  
B-Jugend 
Do 03.10. 15:00 Uhr SGM SV Schemmerhofen 9er - SGM 
TSG Maselheim. 
 
 
 

LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE UND GÖNNER 
DES SVÄ, LIEBE NUTZER DES SPIELPLATZES.  

 
Der Spielplatz beim Sportplatz erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit und wird von vielen 
Kindern und Jugendlichen regelmäßig genutzt.  
Damit dies auch weiterhin möglich ist, ist von Zeit zu Zeit 
etwas Pflege notwendig. Daher findet am Freitag, 
11.10.2024 ab 15.00 Uhr ein Arbeitseinsatz mit z.B. 
Bäume, Sträucher schneiden, statt. Über eure Mithilfe 
würden wir uns sehr freuen.  
 
Vorstandschaft und Ausschuss SV Äpfingen 
 
 
 

ÄPFINGER SENIOREN 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir treffen uns am Mittwoch, den 09. Oktober 2024 um 
14.00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus. Wir feiern Ern-
tedankfest, anschließend gibt es Kaffee und Birnenbrot. 
Wir freuen uns sehr über ihr Kommen. 
 
Euer Seniorenteam 

 
 

 
LANDJUGEND ÄPFINGEN  

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 
Die Jahreshauptversammlung der KLJB Äpfin-
gen findet dieses Jahr am 18.10.2024 um 19.00 
Uhr im Kath. Gemeindehaus Äpfingen statt. 
 
Der Ablauf wird folgende Punkte beinhalten: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Bericht des Schriftführers 
TOP 3: Bericht des Kassiers 
TOP 4: Bericht des Kassenprüfers 
TOP 5: Entlastungen 
TOP 6: Neuwahlen 
TOP 7: Verschiedenes 
 
Eure Runde 
 
 
 

 
FRAUENBUND ÄPFINGEN 

 
Ausflug am Dienstag, 8. Oktober 2024 
Besuch im Kürbisparadies in Ampfelbronn. Bei Familie 
Spieler dreht sich in diesen Tagen alles um den Kürbis. 
Auf dem Hof sind tausende Kürbisse ausgestellt, ob Zier-
kürbisse oder Kürbisse zum Essen, da ist für jeden Kür-
bisliebhaber etwas dabei. Anschließend gemütliche Ein-
kehr mit Kaffee und Kuchen. Abfahrt: 13.30 Uhr am Kirch-
platz (Fahrgemeinschaften) Anmeldung bis Sonntag, 6. 
Oktober 2024 bei: Renate Welser: Tel. 3657 oder Hilde-
gard Glutsch:  Tel. 91901. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug! 
 
 
 

 
 

ABTEILUNG DAMENFUßBALL 
 
FC Wacker Biberach - SV Laupertshausen 3:0 (1:0) 
 
Vergangenen Freitag waren die Damen des SV Lauperts-
hausen zu Gast in Biberach. Die Anfangsphase des Spiels 
verlief für den SVL herausfordernd, was in der 18. Minute 
zur 1:0-Führung der Gastgeberinnen führte. Auch nach 
der Halbzeitpause gelang es unseren Spielerinnen nicht, 
das Spiel zu wenden und somit trennte sich die Partie mit 
einem 3:0 Sieg für Wacker Biberach. 
Spielvorschau: Sonntag, 06.10.2024 
SV Laupertshausen - SV Baltringen 
Anpfiff um 11 Uhr in Laupertshausen 
 
Mittwoch, 09.10.2024, Bezirkspokal 
SV Laupertshausen - SGM Renhardsweiler/Fulgenstadt 
Anpfiff um 19 Uhr in Laupertshausen 
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ABTEILUNG C - JUNIORINNEN 

 
SGM SV Laupertshausen - TSV Kirchberg/Iller 0:2 (0:0) 
 
Vergangenen Samstag trafen unsere C-Juniorinnen auf 
ihr zweites Punktspiel. In der ersten Halbzeit konnten die 
Mädels sehr gut dagegenhalten und gingen in die Halb-
zeitpause mit 0:0. 
Trotz der weiterhin engagierten Spielweise unserer SVL-
Mädels gelang es dem TSV Kirchberg/Iller in der zweiten 
Halbzeit zwei Tore zu erzielen, wodurch das Spiel letzt-
endlich mit 0:2 endete. 
Mit dieser positiven Energie blicken wir motiviert auf das 
nächste Spiel am 12.10.2024 um 14:30 Uhr in Lauperts-
hausen gegen die SGM FV Weithart/FV Bad Saulgau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABTEILUNG D - JUNIORINNEN 
 
SGM SV Laupertshausen - SV Mietingen II 0:7 (0:5)  
 
Vergangenen Samstag trennten sich die D-Mädels 0:7 ge-
gen die Mädels aus Mietingen. 
Spielvorschau:  
Am Donnerstag, 03.10.2024 findet ein Bezirksturnier in 
Bellamont statt. Die D-Juniorinnen starten um 10 Uhr.  
Das nächste Spiel findet dann am Samstag, 05.10.2024 
auswärts um 12:30 Uhr gegen Mietingen I statt. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

LAUPERTSHAUSER SENIOREN 
 
Liebe Senioren am 8.10.24 um 11:00Uhr halten 
wir in der Kirche eine kurze Rosenkranzandacht 
und anschließend gegen 11:30Uhr gehen wir ins 
Gemeindehaus zum herbstlichen Mittagessen. 
Ihr dürft auch nur zum Mittagessen kommen. Wir holen 
euch auch ab, bitte bis 9:00Uhr melden. Über euer Kom-
men freuen wir uns. 
 
Euer Seniorenteam 
 

 
 

GERÄTEVERLEIH 
 
 

 
Unsere Geräte mussten den Standtort wechseln. Als Ge-
rätewart konnten wir Hans Strehl gewinnen. Sie können 
unter vorheriger telefonischer Absprache die Geräte un-
ter der Tele-Nr.: 07356/1728 bei ihm ausleihen.  
 
Vertikutierer - pro Stunde 10,00 € für Mitglieder, für Nicht-
mitglieder 15,00 €. 
 
Motorhacke – pro Stunde 10,00 € für Mitglieder, für Nicht-
mitglieder 15,00 €. 
 
Heckenschere (elektrisch) – pro Stunde 10,00 € für Mit-
glieder, für Nichtmitglieder 15,00 €. 
 
Teleskopschere - pro Tag 10,00 € für Mitglieder, für 
Nichtmitglieder 15,00 €. 
 
Rollsieb zum Kompost sieben - pro Tag 10,00 € für Mit-
glieder, für Nichtmitglieder 15,00 €. 
 
Im Preis ist der Kraftstoff enthalten. Die Geräte (Vertikutie-
rer + Motorhacke) werden vor und nach dem entleihen von 
uns aufgetankt. 

 
 
 
 AUSWÄRTIGE VEREINSNACHRICHTEN 

 
METTENBERGER SICHELHENKE 

 
Am 12. und 13.Oktober veranstaltet der Förder-
verein des Musikvereins Mettenberg in der Fest-
halle seine „Original Mettenberger Sichelhenke“. 
Auftakt ist am Samstagabend ab 20.00Uhr mit einem bun-
ten Unterhaltungsprogramm. Gestaltet wird dies unter an-
derem von der Jugendkapelle Mettenberg, der Boogie-
Woogie-Gruppe „Dancing Rabbits“, welche auch beim 
Tanz durch die Jahrhunderte alljährlich ihr Können zeigt 
und der Mettenberger Alphorngruppe. Außerdem wird es 
eine Lichtshow geben. Zum Erntetanz spielt in diesem 
Jahr niemand geringeres als die frühere oberschwäbische 
Kultband „Snoopy`s“, die nach ihrem Comeback nun wie-
der sehr angesagt ist. Tanzfreudige kommen also voll auf 
ihre Kosten. Die Tanzmuffel können dem Treiben von der 
Bar aus zuschauen. Der Sonntag beginnt um 10.00Uhr mit 
einem ökumenischen Erntedankgottesdienst in der Fest-
halle, musikalisch umrahmt von der Musikkapelle 
Mieming. Kinder dürfen gerne Erntestangen zum Gottes-
dienst mitbringen. Die Freunde aus Tirol werden die Gäste 
auch beim anschließenden Frühschoppen und Mittags-
tisch musikalisch unterhalten. Die Nachmittagsunterhal-
tung bei Kaffee und Kuchen übernimmt der Akkordeon-
Spielring Mettenberg. Zum Ausklang ab 16.00Uhr unter-
hält die Musikkapelle Mettenberg. Die Festküche serviert 
an beiden Tagen (Samstag ab 18.30Uhr) eine deftige Met-
zelsuppe, Tellersulzen, Schnitzel mit Pommes, Kürbis-
suppe sowie Denneten (auch vegetarisch). 
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SKI & BOARD SV BALTRINGEN  

 
Wir laden zu unserer Abteilungsversammlung am Diens-
tag 08. Oktober 2024 um 19.30 Uhr ins Sportheim Baltrin-
gen ein. 
 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:  

 Rückblick Sommer 
 Ehrenkodex/ Neue Punktregelung/ Organigramm 
 Ausbildungsvereinbarung 
 Flohmarkt 
 Einweisung 
 Termine 
 Allgemeines 

Wir freuen uns auf euch 
Rainer, Bine, Corri, Tobi, Verena & Lukas  
 
 
 

 
 
 
 

ERNTEDANKFEIER  
MIT AKTION MINIBROT  

 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Bi-
berach lädt am Sonntag, 6. Oktober 2024 um 
10.30 Uhr zum Erntedankfest in die Kirche St. Ur-
ban nach 88416 Reinstetten ein. Zelebrant ist 
Pfarrer Dr. Thomas Amann. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien 
und Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb ge-
segnete Minibrote zu einem Preis in Höhe von 2,50 € an-
geboten. 
 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein 
 
 
 
 
GUERNSEY WOCHEN 2024 – FOTO-WETTBEWERB 

EINREICHUNGSFRIST ENDET AM 13. OKTOBER  
 
Der Freundeskreis Guernsey im Verein Städte Partner Bi-
berach e.V. (StäPa) veranstaltet im Rahmen der im Okto-
ber und November anstehenden Guernsey Wochen einen 
Fotowettbewerb unter dem Motto „Guernsey aus dem 
Blickwinkel eines Besuchers – Schönheit, Vielfältigkeit 
und Kuriositäten des Bailiwick of Guernsey“. Unterstüt-
zung kommt von den Fotofreunden Biberach e.V., die die 
Jurierung vornehmen. Mit diesem Wettbewerb möchte der 
StäPa vor allem die Schönheit des Bailiwick Guernsey in 
den Fokus rücken, und bei den Betrachtern der Fotos Ap-
petit auf mehr machen. Teilnehmen können alle interes-
sierten Fotografinnen und Fotografen, die aber zwangs-
läufig schon einmal diese herrliche Kanalinsel besucht ha-
ben müssen. Denn die Fotos müssen im Bailiwick of 
Guernsey aufgenommen worden sein, also auf Guernsey 
selbst oder den dem Bailiwick zugehörigen Inseln. Von der 
Teilnahme ausgeschlossen sind die Mitglieder der Jury 
und die Wettbewerbsleitung. Jede Teilnehmerin, jeder 
Teilnehmer kann maximal fünf digitale Fotos wahlweise in 
Farbe oder Schwarz-Weiß einreichen. Interessierte kön-
nen sich die ausführlichen Wettbewerbsbedingungen in-
klusive Teilnahmeerklärung von der Homepage des StäPa 
(www.staepabc.de) herunterladen oder per E-Mail beim 
StäPa (info@staepabc.de) oder der Wettbewerbsleitung 
(guernsey.fotowettbewerb@staepabc.de) anfordern. Fo-
tos können ab sofort, zusammen mit einer unterzeichne-
ten Teilnahmeerklärung, bei der Wettbewerbsleitung ein-
gereicht werden. Die Einreichungsfrist endet am Sonntag, 
13. Oktober 2024. Es gibt attraktive Preise zu gewinnen 
für die besten Fotos und den besten Fotografen, z.B. Gut-
scheine für das Restaurant Bismarck im Wert von 100 € 
und Ristorante Passarelli über 50 €, eine Flasche Guern-
sey Blue Bottle Gin sowie Einkaufsgutscheine der Meis-
terbäckerei Eisinger. Die Prämierung erfolgt am Donners-
tag, 21. November 2024, um 19 Uhr im Restaurant Bis-
marck. Im Anschluss wird die Ausstellung der zum Wett-
bewerb angenommenen Fotos eröffnet. 
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10 JAHRE JARO 
AMBULANTER KINDER- UND JUGENDHOSPIZDIENST 
 
Jubiläumsfilmabend: “Glück ist was für Weich-
eier” Der JARO ambulante Kinder- und Jugend-
hospizdienst feiert sein 10-jähriges Bestehen.  
Wir sind für betroffene Familien da die von den Themen 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer betroffen sind. Wir be-
gleiten die Familien und suchen gemeinsam mit den Fa-
milien nach Möglichkeiten zur Unterstützung und Entlas-
tung im Alltag. Zur Feier dieses besonderen Anlasses la-
den wir herzlich zu einem Filmabend ein. Gezeigt wird der 
berührende Film “Glück ist was für Weicheier”, der auf ein-
fühlsame Weise die Herausforderungen und Hoffnungen 
von Familien in schwierigen Lebenssituationen themati-
siert. 
Datum: 07.November 2024, Zeit: 19:00 Uhr Ort: Freie 
Waldorfschule-Aula, Rindenmooserstr.14, 88400 Biber-
ach. Der Filmabend bietet nicht nur die Gelegenheit, einen 
inspirierenden Film zu sehen, sondern auch, sich über die 
Arbeit des JARO ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienstes zu informieren und ins Gespräch zu kommen. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns 
freuen. Kontakt: JARO Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst, Koordinatorin Karin Maiki, Waldseerstr. 24 
88400 Biberach. maiki.k@caritas-dicvrs.de 
 
 
 

SOZIALVERBAND  
VDK BADEN-WÜRTTEMBERG E.V. 

 
Das Krankengeld wird trotzdem ausgezahlt 
Was passiert, wenn die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung eines Patienten zu spät elektronisch an die 
Krankenkasse übermittelt? „Die Krankenkasse muss in je-
dem Fall trotzdem das Krankengeld zahlen“, erklärt VdK-
Patientenberaterin Željka Pintarić. Eine verspätete Krank-
meldung durch die Arztpraxis dürfe niemals zu Lasten des 
Versicherten gehen, die Krankenkasse dürfe die Auszah-
lung nicht verweigern. Seit 2021 sind Kassenärzte ver-
pflichtet, die Arbeitsunfähigkeit den Krankenkassen zu 
melden. Und falls das Krankengeld nicht kommt, weil die 
Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung nicht in-
nerhalb einer Woche übermittelt hat? „Wenden Sie sich di-
rekt an die Krankenkasse und stellen Sie klar, dass die 
Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung verspätet 
gemeldet hat“, rät VdK-Patientenberaterin Željka Pintarić. 
Zu beachten ist: Arbeitnehmer müssen den Arbeitgeber 
auch weiterhin über ihre Arbeitsunfähigkeit informieren. 
Das gilt auch für Arbeitnehmer, die auf Minijob-Basis au-
ßerhalb von Privathaushalten beschäftigt sind. Der Arbeit-
nehmer kann dann die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
elektronisch bei der Krankenkasse abrufen. 
Rekord: 270.000 Mitglieder im VdK-Landesverband 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. hat so 
viele Mitglieder wie noch nie: 270.000 Menschen sind im 
VdK-Landesverband organisiert. Seit 1996 steigen die Mit-
gliederzahlen stetig, im Jahr 2023 allein um weitere 8400. 
Und die Rekordzahlen des Sozialverbandes VdK Baden-
Württemberg sprechen für sich und zeigen: Die Sorgen 
der Menschen im Land wachsen. Über 68.000 

sozialrechtliche Beratungen gab es 2023 durch die VdK-
Juristen. Sie beraten in 34 Geschäftsstellen im ganzen 
Land, von Radolfzell am Bodensee bis Tauberbischofs-
heim, von Aalen bis Freiburg im Schwarzwald. 12000 Wi-
dersprüche, Klagen und Berufungen reichten sie 2023 ein 
– gegen Rentenbescheide, abgelehnte Krankenkassen-
leistungen und die Pflegekasse – noch nie waren es mehr. 
18,4 Millionen Euro erstritten sie für die Mitglieder an 
Nachzahlungen im Jahr 2023, diese Summe war noch nie 
höher. In über 1000 Ortsverbänden im ganzen Land ha-
ben über 9000 Menschen ehrenamtlich ein Vorstandsamt 
inne. Gemeinsam mit den Mitgliedern in den Ortsverbän-
den organisieren sie Veranstaltungen, bringen die Men-
schen zusammen, mischen sich politisch ein und leben 
den Zusammenhalt im Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. 
Rentenblicker: Rentenexperten machen Schüler fit in 
Altersvorsorge 
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deut-
schen Rentenversicherung und bietet jungen Menschen 
die Möglichkeit, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvor-
sorge zu beschäftigen. Mehr als 70 Rentenexperten der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) kommen auf Wunsch landesweit in die Schu-
len. In Absprache mit der Lehrkraft gestalten sie eine etwa 
90-minütige Unterrichtseinheit zu den Themen Sozialver-
sicherung, Altersvorsorge und Rente. Das kostenfreie An-
gebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 
9. Die Rentenexperten erklären den Schülern in der Un-
terrichtseinheit, wie das deutsche Rentensystem funktio-
niert, was die jungen Menschen schon heute für die Rente 
tun können und welche Möglichkeiten der zusätzlichen Al-
tersversorgung es gibt. Außerdem informieren sie über die 
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung, von de-
nen die Schüler schon heute profitieren können. Als öffent-
lich-rechtliche Institution garantiert die DRV BW ein neut-
rales und unabhängiges Bildungsangebot. Lehrkräfte kön-
nen den Referentenservice online buchen unter: www.ren-
tenblicker.de/referentenservice-bestellen/. 
MUT-ATLAS – Der Wegweiser für die seelische 
Gesundheit 
Oft ist es nicht einfach, bestehende Versorgungsangebote 
im psychosozialen Bereich zu finden. Der MUT-ATLAS 
des Vereins „Mut fördern e.V.“ unterstützt über eine über-
sichtliche Online-Plattform darin, schnell Beratungs- und 
Hilfsangebote zu finden. Die Online-Übersichtskarte zeigt, 
welche Unterstützungs- und Präventionsangebote es im 
Bereich der seelischen Gesundheit deutschlandweit gibt, 
zum Beispiel Beratungsstellen, Therapieangebote, Selbst-
hilfegruppen, aber auch Wohn- und Freizeitangebote. An-
gehörige und Betroffene können so regionale Hilfsange-
bote finden. Dabei kann die Suche durch verschiedene Fil-
termöglichkeiten eingegrenzt werden. Die Angebote wer-
den laut Betreiber regelmäßig geprüft und ergänzt. Ziel 
des MUT-ATLAS ist es, alle etwa 100.000 Angebote der 
professionellen Beratung und Behandlung und der Selbst-
hilfe im Bereich sämtlicher psychischer Erkrankungen dar-
zustellen. Betroffene können außerdem selbst als MUT-
SCOUTS fehlende Angebote nachtragen oder ergänzen. 
Die MUT-SCOUTS tragen so laut Betreiber der Online-
Plattform dazu bei, die Angebote aktuell zu halten.  
Das Angebot finden Sie unter: www.mut-atlas.de. 
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VORTRAG ÜBER VORSORGEVOLLMACHT 
IN WENNEDACH 

 
Die Dorfgemeinschaft lädt am Mittwoch, den 16. 
Oktober 2024 in die alte Schule nach Wennedach 
ein. 
Ab ca. 20:00 Uhr wird uns August Schaible über alles, was 
es bei einer Vorsorgevollmacht zu beachten gibt, informie-
ren. Fragen können gerne gestellt werden. Die Veranstal-
tung dauert ca. eine Stunde. Ein wichtiges Thema, das 
man gerne vor sich herschiebt und nicht nur für die ältere 
Generation interessant ist, jeder sollte sich darüber Ge-
danken machen. Herzliche Einladung.  
 
 
 
 
 
 
 

REPARATURKAFFEE IN DER ALTEN SCHULE 

WENNEDACH AM 18.10.24 
 
Im Oktober feiern wir am 26. Oktober 2024 das 
Kirchenpatrozinium in Wennedach. 
Daher wird der Termin des Reparaturkaffee vorgezogen.  
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte oder Fahr-
räder zu reparieren. Sie können Ihre defekten Geräte am 
Freitag, den 18. Oktober 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr in 
die alte Schule nach Wennedach bringen. Zudem werden 
3 Frauen mit ihren Nähmaschinen Flick- und Näharbeiten 
übernehmen. Auch Fahrräder werden repariert oder über-
prüft, dazu Fahrrad einfach mitbringen. Dies ist auch der 
Saisonabschluss für Fahrradreparaturen für dieses Jahr. 
Auch wer nur Kaffee und Kuchen genießen möchte, ist 
herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
 
 INSERATE 
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 WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
 

 
 
KREISHANDWERKERSCHAFT-INFOVERANSTALTUNG 
 
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbil-
dungskursen  
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Montag, 7. 
Oktober um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eu-
gen-Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- 
und Weiterbildungskursen an. Interessierte erhalten indi-
viduelle Beratung und Unterstützung sowie Infos über An-
forderungen, Zulassungsvoraussetzungen und Förder-
maßnahmen. Detaillierte Infos gibt es zu den verschiede-
nen Meister- und Fortbildungskursen im Handwerk sowie 
zum Kursprogramm der KHS Biberach z.B. Elektrofach-
kraft für festgelegte Tätigkeiten, KNX-Grund- und Aufbau-
kurs, Ausbildereignung, Lohn- und Gehaltsabrechnung, 
Buchhaltung im Handwerksbetrieb, Computer- und 
Schweißkursen. Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
unbedingt erforderlich. Persönliche Terminvereinbarun-
gen und Informationen bei der Kreishandwerkerschaft Bi-
berach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

KREISHANDWERKERSCHAFT BIBERACH 
KURSE MIT 70% ESF-FÖRDERUNG 

 
Lohn- und Gehaltsabrechnung - Grundlagenkurs 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet mit der erfah-
renen Dozentin Edeltraud Ziegler von 9. bis 23. Novem-
ber (3 x samstags) einen berufsbegleitenden Grundlagen-
kurs „Lohn- und Gehaltsabrechnung“ an. Auch aktuelle 
Änderungen zum Jahreswechsel werden inhaltlich behan-
delt. 
 
Ausbildereignung – Meister Teil IV 
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs 
zur Ausbildereignung bzw. Teil IV mit Start am 28.10.2024 
teilzunehmen. Ende des Lehrgangs ist auf 09.11.2024 vor-
gesehen. 
 
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im 
Umgang mit Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicher-
heit an erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter 
im Bereich Elektrotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit 
elektrischem Strom zu verhindern. Als Nicht-Elektriker 
elektrische Arbeiten übernehmen? Durch die Ausbildung 
zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ kann die 
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entsprechende Qualifikation erworben werden. Start des 
nächsten 80-stündigen Lehrgangs ist am 8. November 
und findet immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und sams-
tags von 8:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldungen können bis 
zum 15. Oktober berücksichtigt werden.  Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. 
 
Meister Teil III 
Der nächste Meistervorbereitungskurs Teil III für alle Ge-
werke startet am 07.01.2025. Dauer bis ca. 15.02.2025.  
 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-
Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende 
bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 
% Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studi-
enabschluss werden mit 70 % bezuschusst. Nicht geför-
dert werden Beschäftigte von Bund und Land. Weitere In-
fos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-
Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kamme-
rer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder www.kreishand-
werkerschaft-bc.de 
 
 
 

VERANSTALTUNGSHINWEIS  
VOM BILDUNGSWERK OCHSENHAUSEN 

 
Heilfasten für Gesunde nach Buchinger  
Mit Tanja Sonntag, Gesundheitstrainerin SKA, Fastenlei-
terin (AGL), an 5 Terminen im Ort: Kath. Gemeindehaus 
Rottum, Von Aberle Str. 11, Rottum, Kursgebühr: 79,20 €, 
Kurs-Nr. 42410. Mit dem Fasten für Gesunde tanken Sie 
neue Lebensenergie und entschlacken Ihren Körper. Bei 
dieser Fastenform nehmen Sie Obstsäfte, Frischpflanzen-
säfte, hausgemachte Gemüsebrühe, Kräutertees und 
Wasser zu sich. Der Körper ernährt sich aus den eigenen 
Depots, in erster Linie aus dem Fettgewebe. Darmpflege 
und Kräuterpackungen auf die Leber fördern die Ausschei-
dung und Entgiftung. Tägliche Bewegung regt den Stoff-
wechsel an, stärkt das Herzkreislaufsystem, verhindert 
den Abbau der Muskulatur und lässt den Alltag weit ent-
fernt wären der Fastentage. Am Informationsabend erhal-
ten Sie Infos zum Ablauf, die Begleitungsmappe und die 
Besorgungsliste. Die folgenden 2stündigen Treffen wer-
den mit Fastengesprächen, Meditation, Bewegungsein-
heiten, Informationen ausgefüllt.  
 

Bitte mitbringen: Matte, Kissen, warme Decke, 
Schreibsachen, Getränke, bequeme Kleidung. 
Termine im Kath. Gemeindehaus Rottum, von Aberle-
Straße 11, Rottum 
Mi., 16.10.24 Infoabend 18:30 - 21:30 Uhr 
Fr., 01.11.24 Entlastungstag 18:30 - 20:30 Uhr 
Mo., 04.11.24 Fastentagtreffen 18:30 - 20:30 Uhr 
Mi., 06.11.24 Fastentagtreffen 18:30 - 20:30 Uhr 
Sa., 09.11.24 Fastenbrechen 08:00 - 10.00 Uhr 
 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
info@bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungs-
werk-ochsenhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 
88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 
von 14.00 – 16.00 Uhr.  

KUNSTSCHALTER SCHEMMERHOFEN 

 
Seminar Achtsamkeit und Atem mit Lydia Eggle 
In einer Zeit mit vielen Ablenkungen kommen wir mit ver-
schiedenen Techniken achtsam ins Hier und Jetzt. Somit 
lösen wir u.a. Anspannungen und verbessern den Schlaf. 
Mit wirkungsvollen Übungen unterstützen wir unsere 
Selbstheilungskräfte. Geleitet wird das zweiteilige Semi-
nar von Lydia Eggle, Heilpraktikerin der Psychotherapie. 
(Teilnehmerzahl begrenzt). Mittwoch; 16.10. und 
23.10.2024, 19 bis 21 Uhr, Teilnahmegebühr: 25 Euro für 
beide Kurse  
Anmeldung: lydia.eggle@gmx.de Ort: KUNSTschalter 
Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 88400 Schemmer-
berg. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

LUST AUF EINEN ABEND MIT 
WEIBERSCHÄTZEN?! 

 
Dann komm am 12.10.2024 zu unserem Selbstverkäu-
fermarkt in der Mehrzweckhalle in Untersulmetingen 
von 16 Uhr bis 21 Uhr. Der Eintritt ist frei.  
 

Verkauft wird alles was Frau braucht- oder auch nicht, z.B. 
Fashion, Accessoires, Deko, Beauty, Kitsch& Co.  
 
Für das weibliche Wohl wird gesorgt mit einem Piccolo und 
Snacks. 
 
 
 
 

GERUCHS- UND GESCHMACKSVERLUST: 
EIN SCHMERZLOSES LEIDEN 

 
Betroffene zur Selbsthilfegruppen-Gründung ge-
sucht. 
Schon kurz nach Beginn der Corona-Pandemie kamen die 
ersten Meldungen: viele Erkrankte hatten ihren Geruchs-
sinn verloren. Bei den meisten kehrte er zurück, andere 
leiden noch heute unter dem Verlust dieses wichtigen Sin-
neseindrucks. Dieses Phänomen ist auch aus der Onkolo-
gie bekannt, denn viele Krebserkrankte leiden während 
der Chemotherapie unter Geruchs- und Geschmacksver-
lust. In Biberach möchte sich eine neue Selbsthilfegruppe 
zum Thema Geruchsstörungen gründen. Die Kontakt- und 
Informationsstelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen 
(KIGS) der AOK Ulm-Biberach lädt Betroffene zum Aus-
tausch ein. Ohne Geruchssinn schmeckt das Essen an-
ders und vielen Betroffenen deshalb gar nicht mehr. Ohne 
Geruchssinn ist man auch Gefahren ausgesetzt, die man 
als Riechender sofort erkennt. Die Nase warnt vor Rauch 
und Brand, vor Chemikalien und anderen schädlichen 



  

Nr.35 Seite 18 Freitag, 04.10.2024 
 

Stoffen. Aber natürlich leidet unter dem Geruchsverlust 
auch das Erleben von schönen Gerüchen. Blumen, Wald, 
Natur, Parfüm ohne Geruch fehlt eine Dimension der 
Wahrnehmung. Schätzungsweise fünf Prozent der Men-
schen in Deutschland können nicht riechen. Etwa 20 Pro-
zent leiden an Hyposmie, einer Beeinträchtigung des 
Riechsinns. Alle Altersgruppen sind davon betroffen. Aller-
dings gibt es bislang keinen organsierten Austausch die-
ser Menschen. Dem möchte eine Betroffene aus Biberach, 
die ihren Geruchssinn aufgrund einer Coronainfektion ver-
loren hat, abhelfen. Menschen ohne Geruchssinn profitie-
ren vom Austausch. Sie fühlen sich weniger isoliert. Die 
gegenseitige Unterstützung kann auch Depressionen ver-
hindern, die bei gut einem Drittel der Betroffenen auftre-
ten. Mit Unterstützung der Selbsthilfekontaktstelle KIGS 
der AOK Ulm-Biberach möchte die Betroffene nun eine 
Selbsthilfegruppe ins Leben rufen, die Menschen mit Ge-
ruchsstörungen zusammenbringen soll. Die AOK steht mit 
einer Ernährungsberaterin zur Seite, zudem werden spe-
zielle Rezepte vorgestellt. Essen, das auch ohne Geruchs-
sinn schmeckt. Am Dienstag, 22.10.2024, um 18 Uhr soll 
in den Räumen der AOK, am Ulmer Tor in Biberach, das 
erste Treffen stattfinden. Von Geruchsstörungen Be-
troffene aus dem Biberacher Raum sowie deren Angehö-
rige und Interessierte werden gebeten, sich bis zum 14.10. 
für dieses Treffen per E-Mail (kigs-bc@bw.aok.de) anzu-
melden. Weitere Details folgen nach der Anmeldung. 
 
 
 

 
 

ENTDECKEN, ERLEBEN, GENIEßEN: 
TAG DER OFFENEN TÜR DER DEKANATE 
UND DER CARITAS BIBERACH SAULGAU 

 
Am 12. Oktober 2024 laden die Dekanate Biber-
ach und Saulgau sowie die Caritas Biberach 
Saulgau herzlich zum gemeinsamen Tag der of-
fenen Tür in Biberach, Kolpingstrasse 43/Wald-
seer Straße 24, ein. Von 11:00 bis 16:00 Uhr öff-
nen wir die Türen im Alfons-Auer-Haus, im Haus 
der Caritas und im Ubuntu für alle Interessierten. 
Erleben Sie unsere vielfältigen Angebote hautnah. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
mit Führungen, Impulsvorträgen, musikalischen Beiträgen 
und spirituellen Impulsen. Eine kleine Segensfeier bildet 
den Abschluss des Tages. Wie sie aus dem Programm 
entnehmen können, gibt es für Groß und Klein gibt es kre-
ative Angebote, Bücherkino und ein Spielmobil. Kulina-
risch erwartet Sie ein internationales Buffet, Pommes und 
Cevapcici sowie Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf 
alle Bürgerinnen und Bürger, Familien und Fachleute, die 
diesen besonderen Tag mit uns erleben möchten. Weitere 
Informationen finden Sie auf unseren Webseiten: 
www.caritas-biberach-saulgau.de und www.dekanat-bi-
berach.drs.de sowie in den Social Media Kanälen. Wir 
freuen uns darauf, Sie persönlich zu begrüßen und ge-
meinsam einen unvergesslichen Tag zu verbringen! 

DIE AMBULANTE HOSPIZGRUPPE BIBERACH BIETET 

BEGLEITUNGEN IN SCHWERER ZEIT 
 
Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach unter 
folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail: 
hospizgruppe-biberach@t-online.de 

 
 
 

WOCHENENDDIENST DER APOTHEKEN 
 
Kostenlose Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer  
Umgebung unter 0800 00 22833 

 
PLZ Biberach 88400 
PLZ Ochsenhausen 88416 

 
 
 

 
DIENSTBEREITSCHAFT DER ANTONIUS-APOTHEKE IN 

SCHEMMERHOFEN 
 

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr früh und en-
det um 08:30 Uhr am darauffolgenden Tag. 
 

Freitag 18.10.2024 
 
 
 

Achtung!! 
 

Änderung der  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis in der Sana Klinik in 

Biberach an der Riss 
 

Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozial-
gerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpas-
sungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden 
Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei me-
dizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6 
88400 Biberach an der Riss 
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116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
 

Die allgemeine Notfallpraxis Biberach befindet sich in 
den Räumen des Sana MVZs in der Marie-Curie-Straße 
6 im Ärztezentrum am Neubau des Sana Klinikums am 
Hauderboschen in Biberach  

 
Der Eingang zur Notfallpraxis befindet sich links neben der 
Apotheke auf dem Klinikgelände; der Weg auf dem Kran-
kenhausgelände ist ausgeschildert. Für Patient*innen, die 
aufgrund ihrer Erkrankung nicht in der Lage sind, selbst in 
die Notfallpraxis zu kommen, steht ein Hausbesuchsdienst 
zur Verfügung. Diesen erreichen Kranke oder deren An-
gehörige über die bundesweite Rufnummer 116117. 
 
Der ärztliche Notfalldienst ist für die Patienten da, wenn 
sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen. Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit heißt es, keine Zeit zu ver-
lieren und unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 an-
rufen.  
 

Der Notfalldienst wird von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg organisiert, um im Notfall die 
beste Versorgung für die Bevölkerung zu sichern. 
 
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 Uhr bis 22 Uhr 
Der  
 

Augenärztlicher Notdienst  
HNO-ärztlicher Notdienst  
 

sind ab sofort ebenfalls unter 116 117 erreichbar. 

 
 
 
Notfallpraxis Kinder Ulm  
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Eythstraße 24, 89075 Ulm 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 9.00 bis 21.00 Uhr 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
seit 09.12.2022 
 
 
Tel. 0761 120 120 00 oder die  
Notfalldienstsuche unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst 
 
 
Arbeiter-Samariter-Bund 

Samariterweg 1-3; 88477 Orsenhausen 
Tel. 07353-9844-0; Fax 07353-9844-155 
Hausnotruf /Tagespflege/Erste-Hilfe-Kurse 
07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de; Home: www.asb-osn.de 

 MITTEILUNGEN DER EVANG. 
KIRCHENGEMEINDEN 

 
EVANG. KIRCHENGEMEINDE OCHSENHAUSEN 

 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 8803, 
e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.evkiox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail:  heike.funk@elkw.de 
 
 

SONNTAG, 06. OKTOBER 2024 ERNTEDANKFEST 
 

Wochenspruch: 
 

Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 

(Psalm 145,15) 
 

09.15 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank mit Pfrin Margit 
Bleher, (Evangelisches Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen, Poststr. 48) Wir bedanken uns bei allen Gebern und 
Spendern, die uns für die Gestaltung des Erntedank-Altars 
Lebensmittel etc. zur Verfügung gestellt haben! 

 

TERMINE DER WOCHE (KALENDERWOCHE 41): 
 
Montag, 07.10.2024: 
10.00 bis 11.30 Uhr, Vormittags-Treff des GPZ Biberach, 
im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen. 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: Table ronde, Treffen für 
Freunde der französch. Sprache, im kath. Gemeindehaus 
Jahnstr.6, Ochsenhausen, Leitung: Renate Hey-Lenk, An-
sprechpartnerin: Ingrid Buri, Tel. 07352 / 8346. 
 
Mittwoch, 09.10.2024: 09.00 Uhr, Ochsenhauser The-
menfrühstück: Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? 
Referent: Theologe Dr. Oliver Schütz, Leiter der kath. Er-
wachsenenbildung Ulm-Alb-Donau, Veranstaltung im 
kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Unkos-
tenbeitrag 8 Euro inkl. Heißgetränke u. Frühstücksgebäck. 
Info bei C. Zimmermann Tel. 07352 / 8662 oder M. Ruf-
Bauer Tel. 07352 / 689.  Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 17.30 Uhr AK Spurwechsel: Time for English, Tref-
fen für Freunde der engl. Sprache, Einstieg jederzeit mög-
lich, Grundkenntnisse erforderlich, Leitung: L. Türck u. E. 
Emmerling, Veranstaltung im kath. Gemeindehaus 
Jahnstr. 6, Ochsenhausen; Ansprechpartnerin: Beate He-
rold, Tel. 07352 / 3715  
 
Donnerstag, 10.10.2024: 09.30 Uhr, AK Spurwechsel: Li-
terarisches Frühstück, Buchhandlung „Lesebar“ Ochsen-
hausen, Kosten: 10 Euro, Anmeldung unter Tel. 07352 / 
8638, Ansprechpartnerin: M. Mohn, Tel. 07352 / 3882  
Freitag, 11.10.2024: 17.30 Uhr, AK Spurwechsel: Koch-
kurs mit Hr. Kirchberger, Ort: Küche Realschule Ochsen-
hausen, Kosten 12 Euro, Leitung Heribert Kirchberger, An-
meldung bei Beate Herold, Tel. 07352 / 3715  
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SONNTAG, 13.10.24:  20. SONNTAG NACH TRINITATIS  
 
 
Wochenspruch:  
 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe 

üben und demütig sein vor deinem Gott. 
(Micha 6,8) 
 

Heute KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststr. 48. 
09.15 Uhr, Evang. Gottesdienst in Rot an der Rot mit Pfrin 
Ulrike Ebisch. 
10.45 Uhr, Evang. Gottesdienst in Kirchdorf mit Pfrin Ul-
rike Ebisch  
Hinweis: 
Die Pfarrerinnen und Pfarrer des Distrikts Biberach sind 
auf Pfarrkonvent in Ellwangen vom 7. bis 10.10.2024.  Die 
Kasual-Vertretung hat in dieser Zeit Frau Pfrin Kuczera 
aus Bad Wurzach, Tel. 07564 – 3575, mail: 
silke.kuczera@elkw.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
WARTHAUSEN 

 
Evangelisches Pfarramt:    
Martin-Luther-Str. 6    88447 Warthausen  
Telefon: 07351 - 13 9 14   
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de 
 
Vertretungspfarrerin: Margit Bleher, Tel. 07351-
4292542; Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de 
Ansprechperson Bestattungen: Pfarrer Gunther Wruck, 
Tel. 07351-3001000; gunther.wruck@elkw.de 
 
Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit. 

Psalm 145, 15 
 

Sonntag, 06. Oktober 2024 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Konfir-
mandenvorstellung (Burrenwald; Pfr. Wruck). 

Aus der Kirchengemeinde 
 

Gottesdienst zum Erntedankfest im Burrenwald 
Am Sonntag, 06. Oktober wird um 10.00 Uhr, ein gemein-
samer Gottesdienst der Kirchengemeinden Attenweiler, 
Stadtkirche Biberach und Warthausen auf dem Spielplatz 
im Burrenwald gefeiert. 
Das Erntedankfest unter freiem Himmel ist natürlich noch 
eindrücklicher als in einer Kirche. Außerdem erhalten die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden dieser Gemeinden 
ihre Bibel als Geschenk überreicht, mit der diese dann das 
ganze Konfijahr überarbeiten und hoffentlich auch im wei-
teren Leben immer wieder darin lesen können. Der Got-
tesdienst wird von Pfarrer Gunther Wruck und dem Posau-
nenchor Biberach gestaltet. Bei schlechter Witterung fin-
det der Gottesdienst in der Friedenskirche statt. Im Bodel-
schwingh-Gemeindezentrum ist kein Gottesdienst an die-
sem Sonntag. 
Pfarrkonvent. In der Zeit von Montag, 7. Oktober bis Don-
nerstag, 10. Oktober 2024 sind die Pfarrerinnen und 
Pfarrer des Kirchenbezirks Biberach auf Pfarrkonvent. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Dekanat 
Amt (Tel. 07351-9401; dekanatamt.biberach@elkw) 
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Kath. Pfarramt, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Pfarrer Ludwig Hager  
 

Sekretärinnen: Stefanie Funk, Simone Link  
Tel.: 07351 6122 
E-Mail: kathpfarramt.maselheim@drs.de  
 

Öffnungszeiten: 
   Dienstagnachmittag        16:00 – 18:00 Uhr  
   Mittwochvormittag           09:00 – 11:00 Uhr 

Donnerstagvormittag       09:00 – 11:00 Uhr 
 

Diakon Paul Hammer: Büro Laupertshausen,  
Tel. 07351 50 65 78 (Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört) 
 
Gemeindereferentin Rosi Hörmann: Büro in Heggbach  
Tel. 07353 81280; E-Mail: rosi.hoermann@drs.de 
 
Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit Maselheim:  
Fabian Görtler, Schulweg 2, 88437 Laupertshausen  
Tel.: 07351 82 85 719 E-Mail: fabian.goertler@drs.de 

Woche vom 05.10. – 13.10.2024 
 
Rosenkranzandacht bei der Lourdesgrotte in Sulmingen 
Herzliche Einladung zur Rosenkranzandacht am Sonntag, 06.10.2024 um 14.00 Uhr,  
bei der Lourdesgrotte in Sulmingen. In einer Andacht an der Lourdesgrotte wird an die Marienerscheinung  
vor 166 Jahren (1858) in Lourdes und an die Botschaft der Gottesmutter erinnert.  
Alle unsere Anliegen schließen wir gemeinsam ins Gebet ein.  
Die Rosenkranzgesetze, die wir beten, werden eingeleitet mit dem dazugehörigen Evangelium  
und in Liedern besungen. Das Rosenkranzgebet ist Ausdruck unseres Glaubens in der Verehrung der Gottesmutter 
Maria. Bringen Sie gerne ihr Gesangbuch „Gotteslob“ mit.  
Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen, die Gottesmutter Maria festlich zu verehren und die eigenen Anliegen und 
die Anliegen der Kirche im Gebet begleitet zu wissen. 
  

Einladung zum Kinderbibeltag 2024 
Mit dem Thema: „Komm wir suchen einen Schatz !"  
am Dienstag, 29.10.2024 im und ums Gemeindehaus in 

Laupertshausen.  
 

Liebe Kinder, 
 

 

Unter dem Motto: „Komm wir suchen einen Schatz“ findet dieses Jahr 
der Kinderbibeltag in Laupertshausen statt, wozu wir Euch ganz herzlich einladen! 
 
Wollt Ihr bei unserer Schatzsuche dabei sein, dann kommt am 
Dienstag, 29.10.2024 um 14.00 Uhr in das Gemeindehaus nach Laupertshausen. 
Und bitte bis spätestens 21.10.2024 vorher anmelden.  
Anmeldeformulare folgen demnächst. 
 
Das Kinderbibeltag-Team und Rosi Hörmann 
 
 
BEGEGNUNGSTREFFEN  im Familienzentrum St. Maria Sulmingen. 
Herzliche Einladung zum Begegnungstreff im Familienzentrum St. Maria Sulmingen. 
Nach der Sommerpause starten wir nun auch wieder in Sulmingen. Wir freuen uns über viele Besucher 
und auf ein paar schöne Stunden mit unterhaltsamen Gesprächen, interessanten Begegnungen bei 
Kaffee, Tee, Wasser und Gebäck.  
Wann? Mittwoch, den 09. Oktober 2024, ab 15:30 Uhr 
Wo? Im Kath. Familienzentrum St. Maria Sulmingen 
Die Aufsichtspflicht der Kinder liegt während des Begegnungstreffs bei den Eltern. 
Wir freuen uns auf Sie- Das Koordinationsteam 
Für weitere Infos oder Fragen können Sie sich gerne bei uns melden:  
 015751054236 (gerne auch Whats App) ODER   info@kath-familienzentren-maselheim.de 
 

Dank für Erntegaben 
Allen Spenderinnen und Spendern der Erntegaben ein herzliches „Vergelts Gott!“ 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ besonders all denen, welche die Erntealtäre in den Kirchen so prächtig hergerichtet 
haben. Dank unserem Herrn und Gott, dem Schöpfer der Welt. 
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Kinderkirchen in der Kath. Kirchengemeinde                          
Sonntag 06.10.2024 10.15 Uhr Kinderkirche Maselheim, Familiengottesdienst Erntedank in der 

Kirche 
Sonntag 06.10.2024 10.15 Uhr Kinderkirche Sulmingen im Gemeindehaus Sulmingen 

 

Heggbach, St. Georg                    
Sonntag 06.10.2024 10.30 Uhr Erntedankfeier 

 

 
Maselheim St. Peter u. Paul                             Äpfingen St. Blasius 
10.15 Uhr Wortgottesdienst  

Rosenkranzfest  
mitgestaltet von Kinderkirche 
und Kinderchor 

Sonntag 
06.10.2024 

09.00 Uhr Wortgottesdienst 
Rosenkranzfest 

07.55 Uhr Schülergottesdienst 
Eucharistiefeier 

Mittwoch 
09.10.2024 

18.00 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 

14.00 Uhr Rosenkranzandacht 
vom Frauenbund an der 
Kapelle zum Stein 

Donnerstag 
10.10.2024 

08.00 Uhr Schülergottesdienst  
Eucharistiefeier  

18.00 Uhr 
  

Rosenkranzgebet Freitag 
11.10.2024 

18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

  Samstag 
12.10.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kirchweihfest 

09.00 Uhr Wortgottesdienst  
Kirchweihfest 

Sonntag 
13.10.2024 

  

 
Sonntagsevangelium: Mk 10,2-16 

 
 

Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

Rosenkranzfest 
Samstag 
05.10.2024 

  

14.00 Uhr Rosenkranzandacht an der 
Lourdesgrotte 

Sonntag 
06.10.2024 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rosenkranzfest 
 

†Walburga Bischof 
 

 
 

 Dienstag 
08.10.2024 

11.00 Uhr Rosenkranzgebet der Senioren 
anschl. Mittagessen im Kath. 
Gemeindehaus 

  Donnerstag 
10.10.2024 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet  
in der Kapelle in Ellmannsweiler 

  Freitag 
11.10.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier  

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
zum Patrozinium St. Dionysius 
anschließend gemeinsame 
eucharistische Anbetung mit 
eucharistischem Segen 

Sonntag 
13.10.2024 

10.15 Uhr Wortgottesdienst  
Kirchweihfest 

 
Patrozinium St. Dionysius und Tag der Anbetung in Sulmingen, Sonntag 13.10.2024 
Der Hl. Dionysius ist für viele ein Vorbild im Leben und im Glauben und besonderer Fürsprecher bei Gott  
seit Generationen. 
Am Sonntag, 13.10.2024 um 09.00 Uhr feiern wir unseren Kirchenpatron in einer feierliche Eucharistiefeier. Eine kurze 
gemeinsame eucharistische Anbetung mit eucharistischem Segen schließt sich an. 
Nehmen Sie sich gerne Zeit zur Anbetung für Ihre eigenen Anliegen oder die Anliegen unserer Kirchengemeinde. 

 
 


